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PRESSEMITTEILUNG 
9. Juli 2010 

 
 

Privatisierung der Leinebergland-Kliniken abge-
schlossen 
 
Hannover, 9. Juli 2010 – In einem strukturierten Bieterverfahren 
wurden alle Geschäftsanteile an der Alfelder Krankenhaus-Holding 
Leinebergland-Kliniken gGmbH von der Krankenhaus Alfeld GmbH 
und der proDIAKO gGmbH an die Schweizer AMEOS-Gruppe ver-
äußert. Beraten wurde die Krankenhaus Alfeld GmbH als (Teil-) Ve-
räußerer mit ihren kommunalen Gesellschaftern Landkreis Hildes-
heim und Stadt Alfeld (Leine) von der Luther Rechtsanwaltsgesell-
schaft mbH. 

 

Zur Sicherstellung der medizinischen Versorgung der Bevölkerung in 

Alfeld und des südlichen Landkreises Hildesheim hatten sich die Ge-

sellschafter des Krankenhauses, die kommunal gehaltene Krankenhaus 

Alfeld GmbH und die proDIAKO gGmbH, zur Veräußerung der Leine-

bergland-Kliniken entschlossen. Die Leinebergland-Kliniken gGmbH 

fungierte als Holdinggesellschaft für den eigentlichen Krankenhausträ-

ger, die Krankenhaus Alfeld-Betriebs-gGmbH. Das entsprechende Bie-

terverfahren dauerte acht Monate. Neben der Anteilsveräußerung 

mussten unter anderem für die weitere Überlassung der im Eigentum 

der kommunalen Besitzgesellschaft Krankenhaus Alfeld GmbH verblei-

benden Betriebsgrundstücke komplexe Zusatzvereinbarungen getroffen 

werden.  

 

Die AMEOS-Gruppe ist einer der größten europäischen Krankenhaus-

betreiber, die mit dem Erwerb des Krankenhauses in Alfeld ihre Präsenz 

in Niedersachsen ausbauen konnte. 
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Für die Stadt Alfeld, den Landkreis Hildesheim und die Krankenhaus 

Alfeld GmbH: 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH: Dr. Oliver Kairies, Dr. Hans-

Georg Hahn (beide Partner), Hendrik Sehy (alle Corporate M&A), Se-

bastian Fedder (Partner, Arbeitsrecht), Ulf-Dieter Pape (Partner, Verga-

berecht), Dr. Henning-Alexander Seel (Arbeitsrecht) (alle Hannover); 

Reinhard Willemsen (Partner, Sanierungs- und Insolvenzberatung, 

München). 

 
1.769 Zeichen inkl. Leerzeichen 

___________________________________________________ 

 
Kurzprofil Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

 

Mit einem umfassenden Angebot in allen wirtschaftlich relevanten Fel-

dern der Rechts- und Steuerberatung ist Luther eine der führenden 

deutschen Wirtschaftskanzleien. Die Full-Service-Kanzlei ist mit mehr 

als 320 Rechtsanwälten und Steuerberatern in zwölf deutschen Wirt-

schaftsmetropolen vertreten und mit Auslandsbüros in Brüssel, Buda-

pest, Istanbul, Luxemburg sowie Shanghai und Singapur in wichtigen 

Investitionsstandorten und Finanzplätzen Europas und Asiens präsent. 

Zu ihren Mandanten zählen große und mittelständische Unternehmen 

sowie die öffentliche Hand.  

 

Luther verfügt über enge Beziehungen zu Wirtschaftskanzleien in allen 

maßgebenden Jurisdiktionen weltweit. In Kontinentaleuropa ist Luther 

Teil einer Gruppe von unabhängigen, ihn ihren jeweiligen Ländern füh-

renden Kanzleien, die seit vielen Jahren ständig bei grenzüberschrei-

tenden Mandaten zusammenarbeiten. Luther ist das deutsche Mitglied 

von Taxand, dem weltweiten Netzwerk unabhängiger Steuerpraxen. 

 

Die Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH verfolgt einen unternehme-

rischen Ansatz: Alle Beratungsleistungen richten sich am größtmögli-

chen wirtschaftlichen Nutzen für den Mandanten aus. Die Erarbeitung 

unternehmerisch sinnvoller und dauerhaft tragfähiger Lösungen steht im 

Mittelpunkt. Alle Rechtsanwälte und Steuerberater bringen ein interdis-



Seite 3 

ziplinäres Aufgabenverständnis mit und haben langjährige Erfahrung in 

der fachübergreifenden Zusammenarbeit. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.luther-lawfirm.com 
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